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Euratsfelder  
Gemeindenachrichten  

 

 

Eröffnung Spar -Markt am 12. November 2014  
 
Liebe Euratsfelderinnen und Euratsfelder! 
 
Mein Name ist Manuela Hahn. Ich bin verheiratet und Mutter von zwei  
Söhnen. Im Alter von 38 Jahren habe ich mich entschlossen, den neu 
errichteten Spar-Markt zu übernehmen. Wir freuen uns, Ihnen mitte i-
len zu dürfen, dass wir unseren neuen Spar-Markt in Euratsfeld am 
12.  November  2014  eröffnen werden. 
 

Ich freue mich sehr, in die Fußstapfen meiner Schwiegermutter Elisa-
beth Hahn treten zu dürfen. Auf einer Verkaufsfläche von 300 m² 
möchten wir Ihnen ein gutes Warensortiment wie Frischfleisch, täglich 
frisches Obst und Gemüse, ein großes Angebot an Wurst- und Käse-
spezialitäten, ofenfrisches Gebäck, Mehlspeisen, Kaffeespezialitäten, 
Schreib- und Schulwaren, Haushalts- und Geschenkartikel, usw. an-
bieten. Zusätzlich bieten wir Ihnen regionale Spezialitäten unserer heimischen Bauern an. Für feierliche An-
lässe bereiten wir gerne belegte Brötchen, Partybrezen, Wurst- und Käseplatten sowie gekühlte Getränke vor. 
Ebenso bleiben Schnittblumen, Topfpflanzen, Trauerkränze und Gemüsepflanzen weiterhin in unserem Sorti-
ment bestehen. Selbstverständlich werden wir auch weiterhin für Sie als Post-Partner tätig sein. 
 

Unsere Mitarbeiter sind von Montag bis Freitag von 6.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
und am Samstag von 7. 00 Uhr bis 17.00 Uhr um Sie bemüht. Es ist uns ein 
großes Anliegen, unsere Kunden nach bestem Wissen beraten zu können 
und in allen Angelegenheiten mit freundl ichem Personal zu unterstützen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch der Marktgemeinde Euratsfeld, welche uns 
die Möglichkeit gegeben hat, für Sie als Nahversorger da sein zu dürfen. Wir 
würden uns freuen, Sie in Zukunft als unsere Kunden begrüßen zu dürfen. 
 

Manuela Hahn 
 

 

T o l l e    E r  ö f f n u n g s a n g e b o t e 
W ü r  s t e l   +   B i e r   um   1   E u r  o 

 

 

 
 

Für die Wohnungen, die derzeit im Ortskern erbau t werden, liegen Broschüren der  
Wohnbaugenossenschaft GEDESAG am Gemeindeamt auf . Daraus sind unter anderem die  
Größen der Wohnungen und die Preise ersichtlich. Interessenten können sich ab sofort Brosch ü-
ren am Gemeindeamt abholen oder in die Baupläne Einsicht nehmen. Für weitere Informationen 
steht Frau Monika Weixelbaum von d er GEDESAG Krems zur Verfügung:  
Tel. -Nr. 02732/83393 -774, E -Mail: weixelbaum@gedesag.at.  
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Parteienverkehr am Gemeindeamt  
Mo ï Fr: 8 - 12 Uhr 

Amtszeiten  
Mo ï Do: 7 - 12 Uhr und 13 - 16.45 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters  
Mo: 9 - 11 Uhr und Di: 16 - 18 Uhr 

  

Bei Verhinderung ist der Vizebürgermeister anwe-

send. 
  

 

Amtliche Mitteilung                             Zugestellt durch Österreichische Post 
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Privatbörse  
 
VERSCHENKE: 
Hasenstall. 

Familie Mollatz, Hoher Rain 25 
Tel.-Nr. 07474/6136 

 

Neue Telefonnummern  
 
Hochholzer  Walter und Marika, Mittergafring 3  

 Telefon ................................ ...............  70278 
Mobiltelefon ...........................  0664/73895272 
E-Mail-Adresse ........  familie.hochholzer@aon.at 

 

Christbaum am Marktplatz  
 

Wer für den Advent 2014 einen Christbaum für 
den Marktplatz zur Verfügung stellen kann, möge 
dies bitte am Gemeindeamt bekannt geben. 
 

Zeitumstellung  
 
Am 26. Oktober 2014 wird die Uhr um eine Stunde 
zurück gestellt und damit von Sommer- auf Win-
terzeit (bzw. Normalzeit). Die Zeitumstellung findet 

nachts um 3.00 Uhr statt . 
 

Parkverbot Volksschule  
 
Zur Sicherheit der Schulkinder besteht südlich der 
Volksschule an Schultagen von 7.00 bis 14.00 Uhr 
ein Halte- und Parkverbot. Es wird daher wiede-
rum darauf hingewiesen, dieses Halte- und Park-
verbot einzuhalten. 
 

 
 
Weiters sollten auch entlang der Brunnen-, 
Mozart-, Hauptstraße (Bereich Kaufhaus Hahn) 
und Marktstraße (Bereich Trafik Maus) die Fahr-
zeuge ausschließlich so geparkt werden, dass der 
Verkehr nicht behindert wird und vor allem Ei n-
satzfahrzeuge jederzeit zufahren können. 

Kindergarteneinschreibung  
für das Kindergartenjahr 

2015/16  
 

Die Anmeldung der Kinder für den erstmaligen 
Besuch des Kindergartens ab dem Kindergarten-
jahr 2015/16 erfolgt  
 

in der Kalenderwoche 47  
von Montag bis Donnerstag  
(17. ï 20. November 2014)  

 

und in der Kalenderwoche 48  
von Montag bis Donnerstag  
(24. ï 27. November 2014)  

 

von 14.00 ï 16.30 Uhr  am  
Gemeindeamt Euratsfeld, Marktplatz 1.  

 

Aufnahmeberechtigt sind alle Kinder, die bis zum 
31. August 2015 zweieinhalb Jahre alt werden. Alle 
Kinder, die während des Kindergartenjahrs 2015/16 
zweieinhalb Jahre werden und im Laufe des Jahres 
einsteigen wollen, müssen ebenfalls angemeldet 
werden. 
Der Bedarf einer Nachmittagsbetreuung ab 
13.00 Uhr und eines warmen Mittagessens muss bei 
der Anmeldung bereits angegeben werden. 
Die Geburtsurkunde ist zur Einschreibung mitzuneh-
men. 
 
Das Kind muss zum Ausfüllen des Anmeldebogens 
auf das Gemeindeamt nicht mitgebracht werden, 
weil es sich dabei um eine reine Verwaltungsangele-
genheit handelt. 
 
Die Erziehungsberechtigten jener Kinder, die 
auf dem Gemeindea mt angemeldet wurden, 
müssen sich danach  telefonisch mit der Leit e-
rin des Landeskindergartens Euratsfeld in 
Verbindung setzen, um einen Termin für ein 
Erstgespräch im Kindergarten zu vereinbaren 
(Tel. -Nr.: 07474/310 -22). Dafür muss das 
Kind natürlich mitko mmen und darf bei dieser 
Gelegenheit gleich den Kindergarten kenne n-
lernen . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                  Beflaggung  
 

Die Gemeindebürger werden gebeten, 

am 26. Oktober 2014  
(Nationalfeiertag)  

ihre Häuser zu beflaggen.  
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Verhalten nach einem Wildunfall  
 
Ein Wildunfall ist unverzüglich beim zuständigen Jagdaufseher oder Jagdpächter zu melden. Dies geschieht 
für das Gemeindegebiet Euratsfeld in der Regel am einfachsten über eine Meldung an die Polizeiinspektion St. 
Georgen am Ybbsfelde (Tel.-Nr. 059 133 3111). Falls bekannt, ist die Meldung an den örtlich zuständigen 
Jäger die beste Variante. Bleibt angefahrenes Wild nach einer Kollision nicht unmittelbar liegen, ist die Me l-
dung des Vorfalls trotzdem eine Verpflichtung. Der Jagdausübungsberechtigte wird das Wild bergen und ver-
sorgen oder verletztes Wild bei einer Nachsuche aufspüren. Zur Schadensregulierung bei einer Versicherung 
ist die polizeiliche Meldung zwingend erforderlich. Unfallwild gehört dem Jagdausübungsberechtigten. Veren-
detes Wild darf daher keinesfalls mitgenommen werden, da dies dem Tatbestand der Wilderei gleichkommt! 
 

Neue Baugründe in Euratsfeld (Mühlausiedlung)  
 
Nach erfolgter Umwidmung sind im Bereich der Mühlausiedlung noch ca. 13 Baugrundstücke verfügbar. Diese 
sind im nachstehenden Entwurf des Teilungsplanes rosa umrandet. Die Grundstücke können nur an Interes-
senten verkauft werden, welche sich verpflichten, innerhalb von  5 Jahren mit dem Bau eines Wohnhauses zu 
beginnen (Bauzwang). Interessenten für Baugründe können sich am Gemeindeamt Euratsfeld oder bei der 
Familie Rechberger, Hochkogelstraße 2, informieren. Es sind auch in anderen Siedlungsgebieten Baugrund-
stücke verfügbar. 
 

 
Plan: Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Dr. Ferdinand Schlögelhofer. 1 cm = ca. 16  m 
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Wir gratulier(t)en é 
 

80. Geburtstag  
 

 

Franz Kraus, Holzhausmühle 1, feierte am 4. September 2014 seinen 
80. Geburtstag. 

 
 

Hochzeitsjubiläen  
 
Alle Paare, die im Jahr 2014 ihr Goldenes oder Diamantenes Hochzeitsjubiläum feierten, wurden am 
5. September  2014 ins Gasthaus Gruber zu einer Feierveranstaltung eingeladen. Die Gemeinde gratuliert den 
Jubelpaaren recht herzlich! 
 
Goldene Hochzeit:  
 

 
Ernst und Theresia Huber, Marktstraße 10/4, 
am 2. Mai 2014 
 
 

 
Anton und Gertraud Teufel, Römerstraße 7, 
am 2. Mai 2014 
 

 
Josef und Anna Kirchweger, Brunnenstraße 16, 
am 6. Juni 2014 

 
Alois und Katharina Deinhofer, Kalkstechen 1, 
am 7. Juni 2014 
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Hochzeitsjubiläen  
 
 

 
Franz und Anna Hinteregger, Oberaigen 1, 
am 14. Juli 2014 
 
 
 

 
Johann und Maria Pöchhacker, Schindau 1, 
am 29. August 2014 
 

 
Johann und Maria Weingartner, Oberumberg 10, 
am 10. Oktober 2014 

 
Franz und Anna Gstettenhofer, Straßhof 1, 
am 23. November 2014 
 

 
 
 
Diamantene Hochzeit:  
 
 

 
Roman und Leopoldine Mittergeber, Brunnengasse 5, 
am 6. Mai 2014 

 
Josef und Josefine Hilmbauer-Hofmarcher, 
Windischendorf 1, am 8. Juni 2014 

  



Euratsfelder Gemeinde nachrichten vom 20. Oktober 2014  -  Seite 6 

Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015  
Auflage des Wählerverzeichnisses  

 
Das Wählerverzeichnis für die Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 liegt 
 

von Montag, 10. November 2014 bis Freitag, 14. November 2014 , von 8.00 Uhr ï 12.00 Uhr,  
zusätzlich am Die nstag, 11. November 2014, von 13.00 Uhr bis 20 .00 Uhr  

 
in der Gemeindekanzlei Euratsfeld, Marktplatz 1, zur öffentlichen Einsicht auf. 
 
Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann jedermann in das Wählerverzeichnis Einsicht nehmen. Jeder österrei-
chische Staatsbürger kann unter Angabe seines Namens und der Wohnadresse innerhalb des Einsichtszeit-
raumes gegen das Wählerverzeichnis schriftlich oder mündlich Einspruch erheben. Der Einspruchswerber 
kann die Aufnahme eines vermeintlich Wahlberechtigten in das Wählerverzeichnis oder die Streichung eines 
vermeintlich nicht Wahlberechtigten aus dem Wählerverzeichnis begehren. 
 

Verspätete Zustellung der Gemeindenachrichten  
 
Die Euratsfelder Gemeindenachrichten werden monatlich als ĂInfo.Post Gemeindeñ versandt. Die Sendung für 
den Monat September 2014 wurde am Freitag, 12. September 2014 um 11.28 Uhr aufgegeben. 
In den Allgemeinen Geschäftsbedingungen wird der Zustellungszeitraum mit 5 Werktagen (ausgenommen 
Samstag) angegeben. Diese Frist beginnt mit dem der Aufgabe der Sendungen folgenden Werktag (ausge-
nommen Samstag). Somit hätte die am Freitag, 12. September 2014 aufgegebene Sendung spätestens am 
Freitag, 19. September 2014 zugestellt werden müssen, was jedoch nicht der Fall war. Teilweise wurden die-
se Gemeindenachrichten erst am Montag, 22. September 2014 zugestellt. 
Natürlich hat die Gemeinde bei der Post die verspätete Zustellung als nicht akzeptabel gemeldet. Wir haben 
zwar die Portokosten der verspätet zugestellten Gemeindenachrichten refundiert bekommen, trotzdem wur-
den einige Veranstaltungen jedoch erst nach ihrer Durchführung der Bevölkerung bekannt gegeben. 
 

Euratsfeld fährt Bus!  
 
Liebe BewohnerInnen von Euratsfeld! 
 
Wir möchten ï auch mit Unterstützung der Gemeinde ï auf die unbefrie-
digende Situation der öffentlichen Verkehrsverbindungen von Euratsfeld 
und Umgebung aufmerksam machen. Vor allem der Nahverkehr mit den 
Busverbindungen nach bzw. von Amstetten bedarf dringendst einer Er-
weiterung und einer Reformierung. Wir wünschen uns nachmittags einen 
stündlichen Transfer von Amstetten nach Euratsfeld und vormittags eine 
bessere Anbindung nach Amstetten. 
 
Da es keine wesentlichen Verbesserungen in den letzten Jahren gab, 
wollen wir mit Hilfe einer Unterschriftenliste auf die prekäre Situation aufmerksam  machen und den Wunsch 
nach einer Änderung laut werden lassen. Gibt es ein entsprechendes Angebot, wird auch die Nachfrage stei-
gen. Besonders in Zeiten des Klimawandels sollten wir die Chance für einen besseren Ausbau des öffentlichen 
Nahverkehrs nützen. 
 
Wir möchten nicht nur Schüler und deren Eltern ansprechen, sondern die gesamte  Bevölkerung! Gemeinsam 
wollen wir eine Verbesserung erwirken! Bestärken Sie unser Anliegen mit Ihrer Unterschrift. 
 
Entsprechende Listen liegen auf dem Gemeindeamt auf. Sie können zu den üblichen Öffnungszeiten Ihre Un-
terschrift abgeben.  
 
Anita Mollatz 
Veronika Zeilinger 
Doris Mittergeber 
Maria Kaltenbrunner  
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Pfarrwallfahrt nach Portugal  
 
Vom 10. bis 17. Juli 
2014 war KR De-
chant Johann Ber-
ger mit 40 Perso-
nen auf Pilgerreise 
in Portugal unter-
wegs, darunter 
auch Caritasdirek-
tor Friedrich 
Schuhböck mit 
seiner Gattin. Nach 
einer sehr interes-
santen Stadtbesich-
tigung von Lissa-
bon ging es mit 
dem Bus Richtung 
Norden. Wir be-
suchten das mittel-
alterliche Städtchen Obidos, das malerische Fischerdorf Nazare und das Kloster in Batalha, das im Gedenken 
an den Sieg der Portugiesen über die Spanier im 14. Jahrhundert errichtet wurde und heute Unesco-
Weltkulturerbe ist. Ein großer Höhepunkt unserer Reise war dann der Aufenthalt in Portugals wichtigstem 
Wallfahrtsort Fatima. Sehr beeindruckend war die Teilnahme an der abendlichen Lichterprozession und am 
13. Juli die Mitfeier der Internationalen Messe am Gebetsplatz vor der Basilika. Dieser Platz ist wirklich ein Ort 
der Hoffnung und des Friedens ï ein Platz, der zur Besinnung und zum Gebet einlädt, denn trotz der viele n 
Menschen gibt es keine Unruhe und keine Hektik. Wir konnten auch die Geburtshäuser der drei Seherkinder 
besuchen. 
 
Nach der Besichtigung der alten Universitätsstadt Coimbra und der zweitgrößten Stadt des Landes Porto ï wo 
natürlich eine Portweinprobe und eine Schifffahrt am Fluss Douro nicht fehlen durften ï hatten wir die Mög-
lichkeit, in der uralten Kirche Santa Maria del Sar Eucharistie zu feiern. Den großen Abschluss unserer Pilger-
reise durften wir in Spanien in der Kathedrale von Santiago de Compostela bei der Gemeinschaftsmesse erle-
ben. 
 
Dank unserer Reisebegleiterin Annabella, die es mit Geduld und Humor ausgezeichnet verstand, uns Ge-
schichte, Kultur, Besonderheiten und Spezialitäten ihres Landes näherzubringen, werden wir diese Pfarrwall-
fahrt so schnell nicht vergessen. Ein Danke auch dem Reisebüro Kratschmar aus Amstetten für die tolle Rou-
tenzusammenstellung. 
 
Mag. Margit Halbmayr 
 
 

Neuigkeiten vom EU -Gemeinderat  
 
Liebe Euratsfelderinnen und Euratsfelder! 
 
Derzeit liest und hört man immer wieder vom TTIP . Aber was ist das? 
 
TTIP ist die Abkürzung für Transatlantic Trade and Investment Partnership, 
auf Deutsch ĂTransatlantische Handels- und Investitionspartnerschaftñ. Es handelt sich dabei um einen vºl-
kerrechtlichen Vertrag zwischen der Europäischen Union, den USA und weiteren Staaten. Die detaillierten 
Vertragsbedingungen werden seit Juli 2013 von Vertretern der Europäischen Kommission und der US-
Regierung ausgehandelt. Inhaltli ch geht es darum, den internationalen Handel zu vereinfachen. Dabei ist der 
Abbau von Zöllen heute gar nicht mehr so entscheidend (Zölle machen nur mehr 4 ï 7 % des Handelsvolu-
mens aus), vielmehr stellen Mengenbeschränkungen, unterschiedliche Gesundheits- und Umweltstandards die 
Haupthindernisse beim Handel dar. 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Union
http://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigte_Staaten
http://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ische_Kommission

